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AZntelligenz-Blatt 


für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial-⸗Intelligenz-Comtoir im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 


Nr. : 230. Montag, den 2. Detober 1848 
— 0 nne e en u ß 


Angemeldete Fremde. 

Angekommen den 30. September 1848. 5 

„Die Herren Kaufleute Bornemann aus Bremen, Glashnapp aus Berlin, log. 
m Engl. Haufe. Herr Kaufmann Klinger aus Würzburg, log. im Deutſchen 
une Herr Reg.-Affeffor Franz v. Helmolt aus Potsdam, die Herren Guts⸗ 

itzer 

Ceefeld, log. in Schmelzers Hotel. Die Herren Gutsbeſitzer Weiß aus Rieda⸗ 
aus 


fact, Br. Rentier Rehefeld aus Pr. Stargardt, log. im Hotel de Thorn. Hr. Glass 


b. d. Reck aus Brzyn, Johſt aus Liſſau, Herr Kaufmann Rückel aus 


ewo, Hinzmann aus Kaminitza, die Putzhändlerinnen Hochhauſen u. Sauerweid 
Elbing, log: im Hotel d'Oliva. Die Herren Kaufleute Borhard und Tuben⸗ 


Orifant Graff nebſt Sohn aus Louiſenthal bei Tuchel, log, im Hotel de Saxe. 


Bekannim tach ungen. 
Fa In Seite höherer Beſtimmung werden ſaͤmmtliche Herren Aerzte und Wund⸗ 
zte im hieſt 


Zahl der von ihnen behandelten ſyphilitiſchen Kranken ſpaͤteſtens bis zum 5. k. M. 
an mich gelangen zu laſſen. 3 
Danzig, den 29. September 1848. j 
Der PolizeisPräfident. 
v. Clauſewitz. 
2 AVERTISSEMENTS j 117 
und u Behufs Einreichung verfiegelter Submiſſionen in Betreff der Maurer- 
al 


hieſigen PoligeisBezirfe hierdurch erinnert, den Quartal⸗Bericht uber die 


Glafemmerarbeiten incluſive Materialien, der Tiſchler⸗, Schloffers, 
e 


herz, Klempner und Anftreichers Arbeiten zur nothpendigen Inſtandſet⸗ 
zung der Stadthofsgebäude haben wir einen Termin auf 42 f 
Dennerſtag, den 5. Oktober, Vormittags 11 Uhr, 


11714 
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im Bureau der Bau⸗Calculatur auf dem Rathhauſe angeſetzt, woſelbſt die Eröff⸗ 
nung in Gegenwart der Suomittenten erfolgen ſoll Anfchläge und Bedingungen 
ſind vor dem Termine dort täglich einzuſehen. 
Danzig, den 29. September 1848. 
Die Bau⸗Deputation. 
. N 
NE sK BK F eee KER, 
BR 3. Die heute Nacht 12 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner lie⸗ 
>: ben Frau, Louiſe geb. Augſtein, von einem muntern Knaben, beehre ich mich % 
3, meinen Freunden und Verwandten ſtatt jeder beſonderen Meldung hiermit 25 
Ib ergebenſt anzuzeigen. C. v. Lenski x 
* Danzig, den 29. September 1848. ** 
. dT 
Liter ariſche Anzerge. 


4.8 L. G. Homann's Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jopengaſſe 
No. 598., find vorräthig: 


Bosco, Zauberkabinet, oder das Ganze der Taſchenſpielerkunſt, ent— 


haltend 100 Wunder erregende Kunſtſtuͤcke durch Karten, Würfel und die 
Magie. Sechſte Auflage. 20 S 


l Sgr. 
Fremdenfuͤhrer durch Danzig 10 ein Plan von Dan⸗ 
zig 73 Sgr. 

Amen g rn, 


5.5 Unterm heutigen Tage habe ich in dem Hauſe Heil. Geiſt⸗ und 
Bootsmannsgaſſen⸗Ecke No. 956. cn m Geſchäft in 
Colonial⸗Waaren, Cigarren und Taback cast. In⸗ 


dem ich dieſes Einem hochverehrten ublikum ergebenſt anzeige, bitte ich zugleich, 
mich bei vorkommendem Bedarf gütigft berückſichtigen zu wollen. 


— — 


Danzig, den 2. October 1848 . R. A. Wagner. 
\ Das zu Montag beſtimmte Exerciren der 5. Abtheilung der e 
findet Mittwoch, den 4. d. M., ſtatt. Der Oberführer b. Radde L 
7. Tanz Unterricht. 


Einem hochgeehrten Publikum zeige ich ganz ergebenſt an, daß ich den Uns 
terricht für Erwachſene, auch für Kinder kuͤnftige Woche beginnen werde. Um Mel 
dungen bitte ich ganz ergebenſt 3 Damm 1432. G Schulz ? 

Ein tüchriger Apparateur, der ſich über feine Brauchbarkeit und Morali- 
tät genügend ausweifen kann, findet foforr eine Anſtellung in der Brennerei zu 
Hochſtrieß. 15 N 7 
9. Pfefferſtadt 30, find Platze im Aten Rang⸗doge zu abonniren. 


| 
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10. Hierdurch beehren wir uns die ergebene Anzeige zu machen, daß 

wir unterm heutigen Dato uns aſſociirt habend and die bis jetzt am hieſi⸗ D 

gen Orte unter den Namen: f 4 x 

F Schelte Önipitein & Mentheim Goldſtein 8 

= beftandenen Pelzwaaren⸗ und Herren» Garderobe-Handlungen, nunmehr für 

S gemeinſchaftliche Rechnung in einer Handlung weiter fortſetzen werden. 2 

Wir bitten das jedem von uns geſchenkte, bisherige Vertrauen, aufn 

8 unſere gemeinſchaftliche Handlung übertragen zu wollen und empfehlen uns 2 
8 mit Achtung und Ergebenheit. Gebruͤder Goldſtein, 

Langgaſſe 512., vis à vis der Gerhardſch. Buchhdl 


x 
OSTEN * MDD 
11. Es iſt am 25. d. M. eine geldene Broche mit einem gefchnirtenen Stein, 
einen Frauenkopf darſtellend, verloren, wer dieſelbe Hundegaſſe 339. abgiebt, er⸗ 
ält eine Belohnung von 1 rel: Wet 

Mit dem 9. Oktober o. beginnt der Iſte Curſus für den Unterricht in der 


L 
doppelten Buchfuͤhrung. Meldung. hiezu werden Mittags v. 1 bis 13 
u. Abends von 6 bis 7 Uhr erbeten Röpergaſſe 473., 2 Treppen hoch. 
13 2 Abonnements -Plätze, 2. Rang, find zu haben Röpergaſſe 462. 
14. Holzmarkt, kurze Bretter, 298. find einige Plätze II. R. Log. zu haben. 
15. Vorſt Graben 2064 iſt eine Stube nebſt einer engliſchen Tabacksſchneide 
und allem Zubehör ſogleich zu vermiethen N 
1 Eine geſunde Amme iſt zu erft. Adlersbrauhaus 704. 


17. Porzellan wird in kochend Heißem brauchbar reparirt, auch wird 
zeparirt Glas, Alabaſter, Gyps, Meerſchaum, Marmor, Bernſtein, Bronze, Elfen⸗ 
in pp. Häkergaſſe 1438., 2 Trepren hoch, geweſene Gewerbeſchule. 
914 „ * * 0 [2 
Verein der Civil-Berforgungsberechtigten. 
Mo gen Dienſtag, den 3. October, Abends 6 Uhr, General-Verſammlung. 
19 Delikate Norwegiſche Anſchovtus pro far. u. Silzkeulen à 24 for. wer⸗ 
den zu jeder Tageszeit in den 2 Flaggen am Frauenthor verabreicht. 


. „ DDrewkeſche Bierhalle. 


Montag den 2. October, gr. Konzert von Fr. Laade. T. Kopka. 
Mas, Heute Montag, am 2. October, Konzert in 
Nufahrwaſſer bei Ewald. 


er em eee teren ant ern 
23. Bro bänkeng 674. iſt eine freundlich meubl. Hangeſtube zu vermiethen. 
21. Brodbaͤnkengaſſe 698. ſind 2 Zimmer mit Meubeln billig zu vermiethen. 
* teitgaſſe Ro. 1232. iſt die zweite Etage zu vermiethen. Näheres Stein 
amm Ro. 383 
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25. aten Damm 1538. find 1 auch 2 Zimmer in der Saaletage mit auch ohne 
Möbeln und Zimmer für den Diener von gleich an zu vermiethen. 
26. Dienergaſſe No. 192. iſt eine Wohnung zu vermiethen. 
27. Am Dielenmarkt No. 262. neben der Freiſchule iſt noch eine Wohnung 
1 Treppe hoch nach vorne gelegen nebſt eigener Küche, Boden, Keller und Hof 
platz zu vermiethen, und gleich zu beziehen. Das Nähere Poggenpfuhl No. 355. 
bei J. Schlücker. 
28. Das elegante Ladenlokal Heil. Geiſtgaſſe 100 1, welches gegenwärtig Hr. 
Matthießen bewohnt und welches ſich zum Manufactur⸗, Galauteries oder 
Putzgefchaft beſonders eignet, mit großer Hinterſtube, Seitenſtube, Küche u. 
Keller iſt von Oſtern 1849 anderweitig zu vermiethen. Das Nähere daſelbſt 2 
Treppen hoch. 
29. Schmiedegaſſe 292. find meublirte Zimmer mit Kabinet zu vermiethen— 
30. Johannisth. 1359; i. e. St. n. Kab. a. Einz.; a geeig f Gewerbeſch. z. v. 
31. Sandgrube 432. ſ. meh. Woh. mia. o. Meub, eig. Th. ꝛc. Eint i. d. Gart. za v. 
37T Junkergaſſe No. 1911. ift eine Stube mit Meubeln zu vermiethen. 0 

Sachen zu verkaufen in Danzig. 

Mobilia oder bewegliche Sachen. 


33. Roch eine Sendung ſchöner Ananas⸗Fruͤchte empfiehlt 


2 Grentzenberg. 

15 Tuch und Buckskin 
werden wegen beabſichtigter ſchneller Räumung des ganzen Lagers zu bedeutend 
herabgeſetzten Preiſen verkauft, ebenſo eine bedeutende Partie ſchwarz⸗ſeid. 
Herren⸗Halstuͤcher, Sammet u. Atlas zu Weſten, 
verſchiedene karirte und geſtreifte Weſtenſtoffe die 
Elle zu 10 Sgr., Sommerhofen und Schlafrockzeuge 
in der Tuch⸗Niederlage aus Berlin, Langenmarkt 451. Treppe, 
25. Von Leipzig zuruͤckgekehrt, zeige den Empfang 
des erſten Transports der dort eingekauften Waa⸗ 
ren ergebenſt an. W. Jantzen, 

Langgaſſe 407., vis à vis dem Rathhauſe. 


36. Zucker in Broden und los gewogen, 805 Rumm 6, 7, 8 u. 10 für. der 
Halben, ſchottiſche einmarinirte Heeringe, norweger Breitlinge, werderſchen KA 
kräftiges Putziger Bier 3 Flaſchen 24 far. empf. C. A. J. Röhr, Scheibenrittetg 
37. Gut geräucherten Speck in ganzen Seiten a Pfd. 6 far. empfehlen 
Adolph Kornmann & Co., Breitgaſſe 1042. u. gr. Krämergaffe 643. 


| 
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35 Schleuniger Ausverkauf! 


| Wegen Aufgabe des Geſchaͤfts ſollen Langgaſſe 


3 ö 
Ne 515. Saal Etage, im Haufe des Buchhändlers Herrn Kabus, 


Tuche, Buckstins und Herren-Garderobe-Artikel 
jeder Art, aufs ſchnellſte zu enorm billig. Preiſen verkauft werden. 


NB. Huͤte und Muͤtzen zur Haͤlfte des Werthpreiſes. 


39. Auffallend billiger Ausverkauf, 


Aus einer aufgel. Tuchhandlung ſollen um ſehr ſchnell zu raͤumen exf, Tuche 


u. Buckskins in allen Farben, ſowie Sammet:Welten a 15 Sgr., ſeidene Halstu— 


cher, Taffet ꝛc. zu auffallend billigen Preiſen verkauft werden a 


Langgaſſe W 508., dicht neben dem Rathhauſe. 


40. Die neueſten ſchottiſchen Cravatten- und Gurtelbaͤnder in 


allen Farben erhielt von Leipzig C. J. Goldberg, Breitenthor. 
41. 2 ſtarke Arbeitswagen find zu verkf. Wo? ſagt das Intelligenz-Comtoir. 
42. Billige Seegras matratzen empfiehlt 

3 C. A. Lotzin, Langgaſſe No. 372. 
43. Heil. Geiſigaſſe 938. ſtehen recht hübſche birk Kommoden billig zu verkauf. 


44. Die letzte diesjährige Sendung engl. Sättel und Reit⸗ 


er > : 8 
zeuge empfingen J. B. Oertell & Co., Langg. 533. 
45. Schwarze woll. u. feid. Franzen in großer Auswahl, ell- und 
ſtückweiſe, ſowie achte engl. Strück wolle, empfiehlt zu den billigſten Preiſen 

Lampe, Breitgaſſe; der Elephanten-Apotheke gegenüber. 
46. 1 geſtr. Grab⸗Kreuz, 1 P. ſtark. Hausthüren f. z. verk. gr Hoſennähg. 679. 
47. Wegen Wohnung⸗Veränderung iſt ſehr billig zu verkauf.: 1 mahagoni, 1 
birken u ein gut erhaltenes Schlaf-Sopha, 1 Komode u. Waſchtiſch Fleiſcherg. 152. 

Fiſchmarkt 1849. find 2 bir. pol. Kommoden zu verkaufen. 
49. Virken polirte Kommoden, ein dito Eck-Glasſpinde iſt Johannisg. 1322. 
Rn j 
50. Rheumatism. Ableiter au. Art, beſond d. neueſt, v. 5 ſar. au, 
geg. Gicht— Theumat. u. Glied Schmerz jed. Art ſtets z hab. Fraueng. 902. 
1 * 4 1 " + 9 

51. Wirklich billiger Verkauf von heruntergeſetz⸗ 
Si Waaren, um gänzlich damit zu räumen, als: Herren-Huͤte, circa 400 verfchie- 
ene Weſtenſtoffe, Herren-Halstuͤcher und Shawls, einige klein quarirte Halbwol— 
enſtoffe, fac. Camlotts, ſowie 3 Mantelſtoffe 3 16 ſgr. — 18 far. und eine Par⸗ 


tie Mouſſelin de Lain Roben a 23 —3 rtl. empf. Herrmann Matthieſſen, Hl. Geiſtg. 1004. 
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Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
52. 2 Nothwendiger Verkauf. 
| Königl. Land- und Stadtgericht Dirſchau. 

Das zu Owezarfen sub No. 1. belegene, früher dem Julius Eugen Otto 
Willmann, jetzt dem Michael Venski zugehörige, auf 2251 rtl 1 ſgr. gerichtlich 
abgefchäßte Erbzinsgut von 5 Hufen 6 Morgen 70 —Ruthen culm. mit 14 Mor: 
gen culm. Antheil an der Meftiner Wieſe, foll in termino 

0 den 15. December c., Vormittags 11 Uhr, 5 
an ordentlicher Gerichtsſtelle, vor dem Deputirten Herrn Land- und Stadtgerichts⸗ 
Rath Ulriei verſteigert werden. 

Taxe und Hypothekenſchein ſind täglich im III. Bureau einzuſehen. 

Alle Realprätendenten, deren Anſprüche der Eintragung im Hypothekenbuche 
bedürfen, werden aufgefordert ſich bei Vermeidung der Präcluſion in dem Ters 
mine zu melden. 

Dirſchau, den 3 September 1348. 

Nothwenbiger Verkauf. 

Die den Johann und Suſanna Dettlaffſchen Erben gehörige zu Kölln sub 
No. 5 belegene und zu Erbzins rechten verliehene Waſſermühle nebſt den dazu ge⸗ 
hörigen Ländereien, abgeſchätzt auf 1089 rtl. 13 ſgr. 4 pf. ſoll zufolge der in der 
Regiſtratur einzuſehenden Taxe in termino 

den 29. November e., um 11 Uhr Vormittags, 
im Kölln meiſtbietend verkauft werden. 

Zugleich werden alle unbekannten Realprätendenten zu dieſem Termine zur 
Vermeidung der Präcluſſon vorgeladen. 

f Neuſtadt den 31. Auguſt 1848. 

Patrimonial-Gericht Kölln. 
54. Nothwendiger Verkauf. 7 65 

Das zur Kaufmann Auguſt Patſchkeſchen Concursmaſſe gehörige, hieſelbſt in der Fi⸗ 
ſcherſtraße sub A. I. 408 belegene Grundſtück, gerichtlich abgeſchätzt auf 2907 rtl. 
12 Sgr. 1 Pf zufolge der, nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Res 
giſtratur einzuſehenden Taxe ſoll 

am 6. Januar 1849 Vormittags 11 Uhr 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Der dem Aufenthalte nach unbekannte Kaufmann Auguſt Patſchke wird hierzu öfs 
fentlich vorgeladen. ; 

Elbing den 12. Auguſt 1848. 

Köngl Land und Stagtgericht. 
Edietal⸗Citatio n. 
55. Nachdem von uns über das Vermoͤgen des hieſigen Kupferſchmiedemeiſters 
Heinrich Benjamin Bauer der Conkurs eroͤffnet worden, ſo wird zugleich der offene 
Arreſt über daſſelbe verhaͤnget, und Allen, welche von dem Gemeinſchuldner etwas 
an Gelde, Sachen, Effekten oder Briefſchaften hinter ſich haben, hiemit angedeutet, 
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demſelben nichts davon zu verabfolgen; vielmehr ſolches uns anzuzeigen, und, jedoch 


mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte, in das gerichtliche Depofitum abzulie⸗ 
ern; widrigenfalls dieſelben zu gewaͤrtigen haben: 

daß, wenn demohngeachtet dem Gemeinſchuldner etwas bezahlt, oder ausgeant⸗ 

wortet werden ſollte, ſolches fuͤr nicht geſchehen geachtet, und zum Beſten der 

Maſſe anderweitig beigetrieben, im Fall aber der Inhaber ſolcher Gelder oder 

Sachen, dieſelben verſchweigen oder zurückbehalten follte, er noch außerdem 

feines daran habenden Unterpfand- und andern Rechts fuͤr verluſtig erklaͤrt 

werden ſoll. 

Danzig, den 23. September 1848. 
Königliches Land» und Stadtgericht. 
56. Nachdem von dem hieſigen Köngl. Land⸗ und Stadtgerichte der Concurs 
über das Vermögen des Kramers Martin Regelski eröffnet worden, ſo werden alle 
diejenigen, welche eine Forderung an die Concurs-Maſſe zu haben vermeinen, 
hiemit aufgefordert, ſich binnen 3 Monaten und ſpäteſtens in dem auf . 
den 20. November c. Vormittags 11 Uhr > 

dor dem Herm Kammergerichts⸗Aſſeſſor, Baron von Vegeſack angeſetzten Termin 
mit ihren Anſprüchen zu melden, dieſelben vorſchriftsmäßig zu liquidiren, die Ber 
weismittel über die Richtigkeit ihrer Forderung einzureichen oder namhaft zu 
machen und demnächſt das Anerkenntniß oder die Inſtruktion des Anſpruchs zu 
gewärtigen. . 5 

Sollte einer oder der andere am perſönlichen Erſcheinen verhindert werden, 
ſo bringen wir demſelben die hieſigen Juſtiz-Commiſſarien Matthias, Walter, 

äubert und Breitenbach als Mandatarien in Vorſchlag und weifen den Creditor 

an, einen derſelben mit Vollmacht und Information zur Wahrnehmung feiner Go 
techtfame zu verſehen. 

Derjenige von den Vorgeladenen aber, welcher weder in Perſon noch durch 
einen Bevollmächtigten in dem angeſetzten Termin erſcheint, hat zu gewaͤrtigen, 
daß er mit ſeinem Anſpruche an die Maſſe präkludirt und ihm deshalb gegen die 
Übrigen Ereditoren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird., 

Danzig, den 25. Auguſt 1848. - 
Köngl. Land- und Stadtgericht. 

57. Die verehelichte Tapezierer Charlotte Wilhelmine Roſa Karl eborne Krü⸗ 
ger zu Danzig hat gegen ihren Ehemann, den Tapezierer Friedrich Louis Karl, 
welcher im Februar 1847 ſich von ihr entfernt und deſſen jetziger Aufenthalt 
nicht zu ermitteln iſt, wegen böslicher Verlaſſung auf Eheſcheidung geklagt. 

uf ihren Antrag wird der Tapezierer Friedrich Louis Karl biemit öffentlich auf: 
. zu ſeiner Ehefrau zurück zu kehren oder in dem zur Klagebeantwortung 

f 


den 1. November d. J., Vormittags 10 Uhr, 5 
vor dem Herrn Dberlandes + Gerichts-Referendarlus Lautner und dem Herrn 
Auscultator Rherius im hieſigen Ober-Lands-Gerichts-Gebäude anberaumten Ter⸗ 
ine ſeine Entfernung zu rechtfertigen und die Klage zu beantworten. Erſcheint er 
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in dieſem ai nicht fo wird in contumaciam wider ihn verfahren und dem 
emäß die Ehe wegen böslicher Verlaſſung getrennt, auch er für den les e 
Thel erachtet werden. 
Marienwerder, den 29. Juni 1848. f 
N Königl. Oberlaudesgericht, 
Deputation I. Inſtanz für Eheſachen. 
58. Nachdem von dem unterzeichneten Königl. Land⸗ und Stadtgerichte der 
Concurs über das Vermögen des Krämers Franz Wießntewski eröffnet worden, 
ſo werden alle diejenigen, welche eine Forderung an die Concursmaſſe zu haben 
vermeinen, hiemit aufgefordert, ſich binnen 3 Monaten und ſpäteſtens in dem auf 
den 25. October c., Vormittags 11 Uhr, 
vor dem Herrn Oberlandes-Gerichts-Referendarius Schnaaſe angeſetzten Termme 
mit ihren Anſprüchen zu melden, dieſelben vorſchriftsmäßig zu liquidiren, die Bes 
weismittel über die Richtigkeit ihrer Forderung einzureichen oder namhaft zu ma⸗ 
chen und demnächſt das ebe oder die Inſtruction des Anſpruchs zu 
gewärtigen. 

Sollte einer oder der andere am perſönlichen Erſcheinen verhindert werden, 
ſo bringen wir demſelben die hieſigen Jufiiz- Cemmiſſarien Matthias, Täubert und 
Breitenbach als Mandatarien in Vorſchlag und werfen den Creditor an, einen 
derſelben mit Vollmacht und Information zur Wahrnehmung ſeiner Gerechtſame 
u verſehen. 

. Derjenige von den Vorgeladenen aber, welcher weder in Perſon noch durch 
einen Bevollmächtigten in dem angeſetzten Termin eiſcheint, hat zu gewärtigen 
daß er mit ſeinem Anſpruche an die Maſſe präcludirt und ihm deshalb gegen die 
übrigen Creditoren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. A 
Danzig, den 23. Auguft 1848. 
Königl Land» und Stadtgericht. 
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